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,,@ie nody nie geftorte Unmittelbarfeit der An-
fdhauung ift nidt gefidert — jede Cr{deinung ¥ann
auf fie wirfen; — RNur aud der, wenn audy {hmers:
lichen, ©Spaltung der eigenften Subjectivitdt, duvd)
die Concentrivung in ihr, der beiden Gegenfage —
nue aud dem innern Riffe — quillt die Stahl-
quelle der . Ueberjeugung, deren Wafler freilid)
nimmer gliihen — ift audgeglitht — aber in fidh
~ tragen bden gleidyen, tubigen Lebendwdirme- Grad
© — inneve Berfohnung — Cinbeit —

Diefer individuelle Act im, nady Cinbeit ftve-
benden, Geifte — jung in der jeweiligen Cridyei-
nung — ift alt wie die Welt und dlter nody}
venn er ift dad Wiberfpiel ded uctypifdy-fubjectiven
Proceffed, ded, Cinbeit durd) Gegenfa — Hin-
. ausdtretenn aus ficd felbft erveidhenden, Algeiftes. —

Diefen Act nennen mandye Menfdhyen — In-
consequenz — bdod) fie tidyten nur fidy felbft —
Wie der Licht{dodrmer, der um die Lampenglode
fummt, obne das Licht ju fennen — verharven fie
- auf der Oberflide der Form — obne Kenntnif
ver Gnbdurfade — Webhe dem Shwdrmer wenn
er dad Lidyt beviihrt — er verbrennt fidy die {dyd-
nen Fligel.” —

(Mus den Papieren eined Pharasiers.)
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SYn vem, durd) die Form fichtoar Gegebenen,
immaniren Principien, von jener wolweidlich
verftect, weil die Crfafjung der Endurfade
nidht Jedermannd Sade. Died die grofe
Platonifhe IJdeenweltlehre, (fiche Diogenes -

Laert. III. 85) nad) dber der Kosmos mir,
~ die Gridheinung, aljo fecundir, immanirender
nicht nuv, fondern bedingender Uribeens; daber
fein tiefed Unterjdheiden wifthen Babhrnehmen



== finnli) — Kosmos— und Crfennen = den-
Pend — Jdee. Wie ber Makrokosmos nun
feine Jdeen, die Heiligen, verhillt, um den
jdwadyen Menfchen nidht erblinden zu maden,
an der Lidhtfulle derfelben, fo foll der Mi-
krokosmos f{eine Qdeen in Formen Pleiden,
in verhbullenve, um {hwade Geiftedconftitu-
tionen nidht zu verderben — Ddenen, an und -
fiw fid reine, gefunde Speife nad Umfanben
{hablih werden Eanns um wie viel meby vei-
ned Gift, dad man ihnen zuweilen bietet, ein
Bisden Judker daran, und cin Bidden Co-



quetterie mit der Geiftedreife unferd Jabrbhun-
bertd; — dieh ethifd. —

Aber aud) Afthetifd beurjacht 1ft 8, bah
diefe Jdeen fidh in {hwerzuganglihe Formen
geftellt, um bad fleine Gewild in der Litteva-
tur, — Dad jede Meinungdver{dhiedenbeit auf
bem {dmuzigen Summelplag Herumyervt nie-
driger Polemif, bdie Perfonlidhfeit berihrend
— durd) die Dornhede ved Conftructions-
gewinded fern zu balten. Jch meine , jene
Bleinen Fudfe, die die Weinberge verwirften’’
— bdie follen wegbleiben. —



Freilih werden fie, wie ibr beribhmeer
Better— ,,die Srauben fauer finden’/. — Thut
RNidhtd! -~ Man fennt den Fudhs. -

Gine widige Veleudhtung und Entgeg-
aung ift mic berglih willfommen — auf fie
etde ih — anonym war — antworten, die
Sade nur im Auge, thut, follt ih meinen,
der Name Nicdhts dabei. -
‘ Qb liebe die Polemif nidht — ficdte fie
- nod) weniger! ‘

DO



Einleitung.

S ven, als mit felbftftandiger Sndividualitdt fich
vermeinenden Schwingungen jeder geiftigen Kraft,
© fommt nut dem — durd) die Materie gefriibten .
pwoar, aber — vom Geifte erleuchteten, Blidke, der
Urtypus, der in der Tiefe vubt, jeder geiftigen Thd-
tigfeit, sum Schauen, und ec erfennt die Kette, an
per der Junfe der Fodmifdhen Uridee pradeftinivend
alled Goncrete, *fortlduft, und sum Moment an-
fommt der Gegenwart — fdyopferifch, geftaltend.

Diefer- aber, entweder gar nicdyt Fennend feine
Bedingung, oder gar miffennend, will fidy felbt
alg freie Cridyeinung wiffen in der Jeit, die ihm
aber, wenn er im Stande wdive, aud dem Kreife
feiner Subjectivitdt ju frefen, und — rein objectiv
fih ecfaffend — zu denfen, wol feinen Urfprung
jeigen fonnte, und feine, ju demfelben, organifde
‘Bejiehung — und damit feine Form, in- Selbft:
migfennung — unberechtigt, illegitim.

Mit Diefem, fuden wir alle Regungen auf
religisfem @ebiete, ald8 Cridyeinungen nur u be-
leuchten, ded Fodmifchen Proceffed, in feiner fidy
fort{pinnenden, concrete Fovm fudyenden, Gntwidlung,
und alle hiftorijdhen PMomente fomit, nur die Con-



x

fequengen der erften Regung des Jdeals, in feiner
Bethitigung an ficy felbft, und der Materie; damit
der Grfennende fidh nicht vermeffe, al8 eine, wie in
fih begrengte, fo in fidh beredhtigte Kraft, —
aufer Berbindung mit der ovganifden Univer:
falmadyt — in dad Getriebe eingugreifen der ab-
foluten Nothwendigleit, alled in der Peripherie der
Dentlwmft fidy Befindenden. —

Die Idee wird nidt gefaft — wad im

 Bereide unfever Gefaltung, ift dody nur ihre Gr-

fdeinung, weldye wol von jener, jeme aber md)t
von ihr abbdingig. —

Der Geift ieht unberiihrt weiter, —

‘Sm Orient hat er die grofe Bahn begonnen
feiner Bethatigung, und 3ieht nun in jener Noth-
wenbdigfeit, der alled Andre folgt — durd ben
Occident.
© SBeil aber die gange biftorijhe Crfdyeinung
biblifd) bedingt, dieje wicderum Fabbaliftifdyen
Urprincipien emanict — fiibren wic bdiefe Grund-
seichnung al8 Kabbalistisch-bibelschen Qccident
vor die Augen der Sehenden, bder, die weitere
SAusfibhrung” — und ald foldye begtunbenb —
bald folgen foll.

Hamburg,
im Jabr der erften objectiven Setbattguug
der Uridee, 5605.



Am Anfang war das unendlidge Nidht: Sein —
En-soph 1), dev an fid) untheilbave, {dharfe Puntt -
Chad 2) — ber reine Geift.

Und der Geift waltete im urguftanbe der ﬂtube, alg
veine @ubftcmg — Jesod 3) — betoufit nur, ded ihm
Ueufern — Thehom ). — iiber dem ev fdhwebte.

Obne au erfennen, — empirifdhe Bethatigung,
wufte — unmittelbarer Juftand — durd) dasd eigene,
innere Wefen bedingt — der ®eift, daf er nimmer auf
den neben ihm rubenden Thehom ivirfen Eonne, bdex
regung8lod, erwartend aufjunchmen, di¢ Kraft der Ge-
ftaltung, neben ihm in paralleler Ridtung — gleidh -
nah), gleich fern, unerreichbar; denn dad Dritte™) war
nod) nidht vorhanden, in vem fie fich treffen follten, —
Und ex tritt aud dem Stadium, dem erften der contem:
plativen Rube, fest feine Subjectivitit — Jod=1

-m) -m«’w N-PR3 -mpns oD YnD — 0P D
(L. 246. b.
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..onn 9
*) Pythagoras: (Monas Dyas) Trias = Gntwidlungs:
nothwendiglett in (thesis antithesis und) synthesis.
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durd) innere Bethitigung fich gegeniiber, fidy trenuend,
theilend al8 Objectivitit — He — 1 = Choch-
mah 5) — diefe wiederum erfaffend im geheimnifvollen
dritten Vav — § — tritt er verfdhnt wiederum in
fich felbjt suriicf, in dad Stadium ded8 Selbftbewuft:
feing — Binah ¢). Und Hat fidh twicderum in gefdhloffe-
ner Ginheit durd) die Dreifheit ald Thu?) (iao). —
Jeat erft ausd dem Centralpuntt feined Wefend fen-
bet et Strafhlen aud — Tiphereth &), die aufer fich
Objecte fudjend, die Cwigteit etfaﬂ"enb, und die Une
endlidhBeit — die gwel Hauptformen erzeugen al=
lein Objectivitdt: die Jeit und den Raum,

Durdy diefe empirifche Bethdtigung gewinnt bdie
Ausftrahlung felbt concrete Form, wird Krone
— Chether ) Ginigung de8 Jdealen und Empivi:
fhen — wird die fid) felbft beftimmente, und das, was
- aufier ihr — Pradt — Hod. 19); qus ber bie ftille,
felbftberoufite Fiille ber IMadit — Geburah 11) —
Diefe fidy felbft fezend, in der Bethiitigung ved Momen=

\
man 9

L 10. ;o pon Thxy 2 v p-npa-mn 9
M T NnYD PG N3 RRORAN TM PN A0z ah D
= WD NpB) nbn — IIIL, 162. a. : TN PR NOOD

1. 32..b. m pp» 10 PN 1 Sy Movp nbna

nxen 8
S 9
- 10
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te8, wird Kraft — Nezach 12) dle Kraft deven Leben
nue der furze Moment der Geburt, fest fidh {haffend —
Materie, von ihr aud — treunend — ridytend
Adonai 13) und endlid) einigend, verjohnend — Gnade
— Chesed 1) — und im fodmifdyen Proceffe der
veinen Jdealitdt in ihrer Bethatigung ward dad AI[

*— {ubjectiv: Alam 15), pbjectiv: Olam 16),

Qn den gehen Sephiroth 17) Hhaben wir die reine
©ubjectivitdt, {id) {elb{t durcharbeitend, in dem drei
eften: {daffend, empfangend, exzeugt — dody
im Kveife nod) bem {innerften ber reinen Subjectivitit
— iibergefend auf die Matevie, fie erfaffend ald das
eufere, Objectivitdt, in den feh folgenden, und
oar:

1) Thiphereth — Gtraflenpradht — Jehi or 18). ﬁi&;t
2) Chether — Srone = Rakiah %) Himmel8genilbe,
3) Hod — ftille ﬂRaieﬁat = Maim ) tiefe Rube ded
.. Baffers.
4) Geburah — éDIad;t = Schemcsch 1) %atmcmad)t.
-y 12
QN 19
SR
. , .oby 19
7132 7R oy - Dy 10
.o 17
ey 18

Supn 19

o 20

Jeow (inman wow) wow 20
1=
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5) Nezach — producirende Kraft — Nephesch, Cha-
Jah Oph 22) Belebung, That fezend. |
6) Adonm — der Didbite, Richtende — Adam; —
Zelem Elohim 23) durdh diefen endlidy, -
7) Chesed — Onabe, Licbe — Sabbath %) aus der
Objectivitdt in feine, ‘durd) Cntduferung erfafte Sub-
jectivitat, wiederum gurickehrend — EGinGeit durd)
Trennung — BVerfdhnung. '
#Bir haben hier eine dreifadye Gliederung in der
grofen fodmifdhen Gridjeiming: 1) Subjectivitdt —
fih fegend — 2) Objectivitdt, und bataus tiicPfel-
rend — 3) Subjectivitdt,
DOody in jeder befonbern @rfd)cmung ﬁnbm wix
roieder dDreifadyed Beftehen:
1) S der %etf)attgung der reinen @ul’:lectp
vitdt erfermen wic:
a) Dachar %) bas Beugende; bet augdz \ 1,,_“
ftrahlende Puntt — 9
b) Nukbah ) bag Empfangende, fhon | DV

- der Form nadh — Rer-
¢) Bar-buchrah *7) ber Gritgeborne — Borgene

: © o bie Grfdheinung Beider — 3

(Siehe Anmerfung 7:)

T my R wos 2
' onde phy-o 2
Mit diefer RKreid-Schluf-Phafe fingt vas inbtfd; .mw 2%
toémogomfcbe Gi an. o
N3p1y 20
NI 3 )
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Diefe in Dreibeit einig gefdlofne Sub=
jectivitdt geht iiber auf

2) DElectimtat, in tvelde fie — al8 @angeﬁ—
al8 in die Gmpfangend Gewdrtigte, ihre {Haffende Kraft,
fiberftrahlt.  Sn-ifr felbft aber, ald in reiner Ob=
jectivitdt, finden twir, corvefpondivend der veinen
Gubjectivitdt — Ddiefelbe dreifadie innere %I)attg—
- feit — in gedoppelter Crfdeinung:

a) Schemesch-Maim {daffend ,
~ b) Or-Kakiah empfangend obw ?uKosmos
c) Chajah-Adam  evgeugt ’

Das die Rircklehr aud der Objectivitit Bers
mittelnde in die Subjectivitit — der Schlugact der gros.
fien Grfcheinung in der neunten Sephirah — bag al3
dritte8 — tertium comparationis — Merkabah %) —
Adam

~ 3) Adam, der Gegengte Beider, .8¢.ugc Beider
— involvivt Beide — eso-exoterische Cr{deinung —
mikrekosmos — Bat al8 folder, in fid) den dreifaden
Aft, der ben-alimdbhligen Durdhgang ded JIdealsd gur
Materie — die ficdh fonft ald Parallelen niemald tref-
fen Edunten (f. oben) — vevmittelt.
Weift vie ihrem Quellpuntt Chad, unmittelbar aus-
geftrahlt, Befreunbdete

,

a0Nn W
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a) Jechidah ) fiy erfaffent al8 Neschama 30)
~ idealfte Seite gum
'b) Ruach 3) iibergehend — auf
¢) Nephesch %)
ervefdht in diefer fdhon materialifivten 35) Seite die reine
Materie — Adamah %),

Haben wir hier die drei erften Sephnroth — ootz
tefpondivend nady oben — de8 Adam Kadmon %) —-
fo zieht er, nadydem er fidy felbft in Den Kreid feiner
Dreiheit ald einheitlidhe Indivivualitit ge
fest, Binab in die Materie, Adamah — dard) dad /
burh da8 Dritte vermittelt -- die Form — Ze-
lem 36) (Elohim) — dann bdurd) bie ficbenfache — von .
Ruach ausfteafhlende, in die Matervie — Sinnens
Bethatigung (finf fubjectiv — und der die That
(objectiv) vermittelnde ZBille) und jeme {felbjt in die

ST 29

o 30

4 3

by mpm:s mb ay o -’:'9 1':'p X930 N1 . D3
boo oy ows. . wes-nbna PN mwrp Mo 3 ney
JuOY N7 M &D3) TN DM N0 XEDOWD...DW3
, II. 182. a.

IL 142b. Nobyd qwmm n’m« wb) wB NN O D 3

' o 3

: o7 D B

RPN A% TW-NOND NONR NI KopwaT-ody 30
I 104, a. X250 W D% R 937 NDWIDD
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ficben folgenden Sephiroth — twidergebend den Bedin=
genden Procef — in der @tfaﬁung feiner {elbit,
al8- ber Jnbegrifi der Schechinthah elaah und dex
Schechinthah thathaah 37) QBollendung fomit
de8 Geifted, BVaterd 38); Materie — Mutter 39);
al8 der vom der Grde gum Himmel veidyende
Sohn4%) (darum die lange Form) bdiefe und jenen in
fih Habend. (Diefe Sufammenfesung ved Menjchen ift
von fpdtern Kabbalisten fal{d) gefaft wwovden, al8 con=
ctet — urtypifdy Androgynes.) '

, Wie aber in der rein idealen Sphirve, der Aus:
fluf ded Geifted in. der Bethatigung mit dem Urtypus
der Materie im Wefen, esoterisch — in der Ridy
tung — éxoterisch, rein — weil in der Nihe bded
Reinen — fo ver Ausfluf der Bethatigung deg
Geifted an der Materie fhledhthin, — triih, unvein,
bidfe — Jezer hara — denn die Materie Hat den Geift
gefaft und bewiltigt; die Bene-Elohim 42) fielen tief
) gingen zu den Tdchtern Adams und ergeugten

JIRDD KOO FwbY xnow 3N

A5 s pane 3

IV. 155. b. (% meny o 700 DY) maon ok 39
L 10, .NDYEDR XTDY - D pER it 13 1™ O
(Genes 6. 5.) .y w4

. OUPN 0 @

9»‘;»9; 43)
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mit {hnen die Gibborim %) bie: an {id) Starlen,
abgeriffen den Connex mit oben.

Da zog fid) Jehovah ausd der unm{ttelﬁarfm Ju=
vit, vad Princip verhitllend, erfdeinend den ihm
fidy Cntfremdenden nur in feinen Confequengen —
aber tvieder in dreifadyer Form und (cmptri{d;) Thd=
tigeit.

1) al8 El - roi ¥) — Gott-Sehen; Aug, Punlt —
2) al8 El-schaddai 46) — Gott-Fille ; Bruft, Korper =1
3) al3 El-kanah 47) = ®ott-Strafe; @taﬁ, lang =

Die gange vormofaifdhe 3eit erfennt nuy je Gine
ber drei Thitigleiten, aber nicht vas fle Jnvolvirende*).
Jene jevod) haben ifhren Hohepuntt, in Elohimés), {hledht-

\

oM 4
2y - onn by 4
Auge, Duel(e, auéﬂraf;[mbet §Bunft
DM YR 40
Britftes Fille, deren Lebensdjpendende Thatigleit, erft
* nady der Emypfingnif — 3bn mwyn-o1.
Jup o 4D
Griheinung von Beivens Strafe, Stad, Gifer. —
" Sobm, duvd) Mup — ‘N DX AN P Gen. 4. 1.

48 by Wurgelbegriffs fvebend — S8 — ad — gus
daher 1bX der auffirebende Baum; die Hohe Veves
binthe, Siz ver Gdgens 7Oy — Dinaufgehen; Blatt
oy — S — wollens b fludgen, fdwdren .

*) Exod.3, 6. .On% mym &5 ‘N omen — xw
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JBinnige fich Bethatigung, su dem Jehovah fidh ver=
halt, wie die Jdee gum Begriff; El oder Elohim ift
- tibevall, der angemwandte, in die Thdtigleit fh:eBenbe,
fih aucy habende in derfelben — Begriff. —

Aber dadurch, daf bdie Jdee blod angemwandt er=
{djien, ging ihr inneved Wefen ,im Verborgen=
fein// auf, und nur durd) unmittelbaved — durdy
- Gelbitenthiillung — provocitted Sezen ihrer Selbjt —
in dagu eigend vorbeveiteten und gefdhaffenen Formen —
Offenbarung, ward wicberum fie erfannt,

Selbft ,der ausd dem Waffer Gezngene” —
Moscheh 49) fannte nur Elohim; und Jehovah, der
ibm cx{dhienen iwar, 6id jum Moment, indem er ihm
feine Subjfectivitdat enthitlit, {idh) offenbarte, ald
Ehejeh ascher ehejeh %) gab, imuer Elohim.

Exodus Cap. 3 giebt ung den gangen Offenbarungs-
gang; ‘bie urfpriinglidge Anfdhauung Moscheh’s, und
ba8 Gingehen Yer Subjectivitdt Jehovah's in die,
fdtwer zur Anfdauung ded ,BVerborgenen” deffelben fich
exhebende, Abftraction. —

pMoscheh fam jum Berg Elohim’s (fubjective
Anfdauung) — da_exfdien ihm ein Engel Jehovah’s

49 yown DR 1D — 3In wie weit 9a8 Waffer von
Beventung — werden wir in der o Ausfihrung’’ fehen,
aud) bei Budda ben Meha—maja und bei Jeschua
ben Mar-jam etc.

APIR R T 50
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(objectives Berhalten) — Jehovah fafh, baf e
‘nahe — da vief {hm — Elohim — und gany befon-
der8 in Vegug auf feine Vater: Elohim. — Jehovah’
‘fprady: id) febe 2c. doc) Moscheh {pridit nody zu Elo-
him . — ,36c folit Elohim dienen” (eingehend in
die fubjective Anfhauung.) Auf die Frage, ,wie ift
fein Name? antiwortet — (fdliefend) Elohim — Ehe-
jeh ascher ehejeh” ift mein Name, Seh Schemi lea-
lam” %) id) bin da8 verborgene Beitmefen.”

QBon jet an Yeifit ec Jehovah-Elohim oder Jeho-
‘vah fdlechthin, da er in die Jeit eingreifend, {hre Cr=
{dheinungen, durd) in Tedhfelverbiltnififeung dev Ge
genwart, d § Sufunft mit der — durd) Beinens
nung feine8 Namend Jehovah — fie nothiwendiy be-
bingenden — BVergangenfheit beftimmt — auf weldye
Cridyeinungen hinweifend, er dem in der Naivitat pla=
ftifch = ideeller Anfdhauung — dodhy nur im Traume —
fidy Befindenden *Patriavchen ald Jehovah erfdyienen. —

Durdh diefe Selbjtmanifeftation trat Jehovah aus
ber Gelbftverhiillung feiner ald Princip — und -
mur individuell tititig — in unmittelbar feeli
fdhe Beichung gu Jfrael, in dasd ev felbit ben Urtypus |
feined Bar-buchrah 1) iiberflraflte; indem er fagte:

: o0y ww w5
" Yud diefem Worte DOYY — ,3um Berbergen’’ wird
bie unausfpredlide Deiligleit bded grofen
Namensd bemwiefen. : _—
N 90 D



Beni bechori Israel 52) — indem er feine Jndivi-
bualitdt, und der ihrigen Begichung gu derfelben, —
vermittelnd, duxch) ein, in feinem innern Wefen dasd
@einige, und bag ihrige in Begichung zu fidy {elb,
und im Wedfelverhaltnif — mwiderfiealhlende
Dritte — ihnen gebend, dad Gefey, ald dag Ver-
mittelnde — und damit den Kreid {Hliefend, bed-in
derDreifeit feiner Subjectivitit verfdhnt fid) erfaffenden
Ginen, der in die dreifad) {id) findende Objectivi
tdt der Matevie fih niederbief — al8 in dad ihm
Yeufiere, und von da im Adam, bdem in feinen Zelem.
gefdhaffenen — mwiedberum in dreffad)er Crideinung —
gu fid) suctifging, und aber, damit der beveitd durdy:
die Materie gefallene, nicht wicderum — fidhg — b.§.
fein Sid) in Jhm, verliere, ihn durd) die Mittelbar-
Peit De8 — DWeider innere Subjectivitit athmenden:
1) Wort, 2) hiftorifder, duferer Sinn und,
3) inaterer, geheimer, wnd aud) in feiner Form die
Gridyeinung Beider im Zelem gebend — Gefefses, an
fidh gebunden; bis un Moment, den vorausdbeftimmten,
aber aud) ihn u ndhern — dem Menfdhen midgli-
den, in, dem dasd ihm, in demfelben, ald ein Aeu-
fered Gntgegentretende — al8 ein Jnnered — au
feiner Sn‘bibibuqlit&t und mit ihr Jovendificictesd —
geiwoten. S

©ad gange Beben, exfiiflend, durdhdringend,

“5ner M2 g
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dedend, erfafit Dad8 Gefely, correfpondivend ded8 Men-
fhen urtypifdy ideellem, 33) nidyt weniger aber dem:
rein objectiven Zelem; indem e8 ihn, in den zwei
Hauptformen feined Sidhhabens, in Jeit und Raum
exfat, und feine geitlidye Griftens, und feine rdum=
lidye Dectt, fomit den ganzen Menfden belegt.

Jft ved Menfdyen geitlidhe Cridyeinung, {ieben
Jahrzehende, 54) fo ift feine viumlide fieben mal
die Gridfe feined Kopfed, und der Zelem - Adam
ift vucdftrahlend den Zelem Elohim 55) — bder Ze~
lem mit audgebreiteten Yrmen. Darum aud), und aud
nidit einem andern Grunde, ift der mit audgebreiteten
- Yrmen Gebhdngte — ein kill’lath Elohim *), der nidt
in die Herrfdhaft dex Nadyt Hinein {oll; — wad bei Lei=
nem anberd Geridteten der Fall ift.

Diefen Zelem Adam evinnernd, viidfiihrend auf den
Zelem Elohim und f{eine Gonjequengen, legt fich der

NDM 1D DD NOMIMBDY KOODT NI Npp shows 59
OL 7. .X3pW "D 8ond7

(e’ obn) Muw Dyw oM w59

o3 MAmM N5 Mo YD KD jphni oI K237 o 59
IOL 48. a. .x507 Nnobw e oo Sbonw

Deutron. 21, 23. .ovbx nbbp (*
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Zelem bed ®cfesed iiber ibn, die beiden Fovmen feined
Lebend — dad Leben felbft erhebend, Heiligend,
in ihren, alle Nitancen defjelben ctfaﬁ'en‘ben,' Aus-
firahlungen, Gottes-Zelem — Menjden-Zelem =
Oefeses-Zelem geht die Subjectivitit ded Jdeald in. die
Objectivitit ded thm Andern, von da in feine Subjecti=
pitdt dber, durd) dad Gefez, wie bei dem erften Tren=

nungdprocef. oL .
g 3
S g
N .
S ’ 3 2
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Die allgemeine, und der Slieder fpecic[le Correfpondeny

aeigt fidhy befm erften Unblick,

1) 217 DY — D Borbeseitend, al§ erfles Feft —
Gingang ded Jahrs, durd Reinigung
be8 ©innd; vorbereitend durd) LWajden,
Reinigung ded Leibed am Cingang in’s

: ‘Heiligthum, .

2) B3 OP — TN MM D8 Sindhafte, I
bifdhe ver{dhnend; a8 Materielle ver-
gehrend,

3) NOD — Y Feit ver {hilgenven BVorfe
bhung; Lidht leudytend; Sidyerheit.

4) mbb — Dubn Dﬂ‘? Grund und Crfdeinung.

5 AWT — PW Oefel - gebend; Gefegs
mafhrend,

6) hDW M) Beive ns Hery, Centvalpuntt
aller Heiligleit.

Sabbath - = Gr{cheinung tweifend auf Bedingung — ge-

Peiligt dem Jehovah, bdem, aud ben Fovmen ded

Werdensd zu ﬂtut)e;‘Sabbath %8 Sein’s guriidgetephr-

ten — fo nody mebr ber Altar, devgany, ausd einem

Stik, oben {dsarf == = sulaufend — die =Py

gum IR fithrend — duvd) den iht immer vorjdywe:

Benben, fie itberall exgueifenden Zelem, den fie aber flatt

al8 den Bevmittelnden nux, ald Harten, fidvenden Sethit-

et exfafite, indem bdie unmittelbare BVerbindung > der
feelifthen Ueberfrahlung, durd) der Materie Kraft,
immer mebhr und mefr Hinabgesogen — pavalyfirt
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cinerfeitd; und durdy al8 sum Theil befreundete Momente
von aufen-verdrdngt — fdhwindend, aud dem Connex
fih verlor mit dem Urquell, und Begiehung. —
Hat fidy nun die Neschamah al8 Jechidah wver-
loven, fo folgt fie immer mehr abiodivts, dem Suge nad)
plaftifder Unfdauung nadgebend, und verlangt:
Elohim — materiell — nadybubhlend — Sanah 30) der
Confequeny. Schaddai — be8 Genuffed und Ge:
fdledht8bethdtigung.
) @elbft guridgefdyredt melhr denn gefithrt, durch den
~in bex JIndivivualitit El schaddai gefudyten, ‘aber al8 .
El<kanah {id) betfitigenden Jehovah, gum Gefes, ald
dem’ eingtgen a posteriorisch 57) gefaften Zelem —
JUN - -0 %8
‘Jlid;t:%mm, fonvern die Taubengejogene Gdttin ber
Riche. &. Exed. 32. 6. pnwd wpn wnwm Hoxn
verglidjen mit Genes. 26. 8. Raschi. &. femet
Num. 25 ete.
Exod. 33. nad) owbn nb My — nn o &
Dief war fiir mid) von jeber die a posterieriffe Un=
fhauung der Gottheit in Allem, was nidht fie feldft,
tm Gegenfag von 3D a priork — pars pro toto; dem
Gdyeine nach) Eorpeclich fapt’s die Jravition auf, FwN
1950 2. 9" 15 a8, da die geheimnifvolle Berknit=
pfung von XY/ rw’ P! — ift — fomit tritt der
a priori ,, Unfidhtbave’ — in drei TPatigheitin a
posteriorifd) in bie Anfhauungs gnabenreih aber
tritt v in den pbOA Gervor: MDA WD ‘@ — Dent-
fraft mYwn M3 9 — Seuglrafts %0 D Y —
Biihtraft. '
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vetlieren fie fidy fo im Zelem — ifn erfafjend al8 leg=
te8 iel, bafi ihnen, den {innlid) Unfdhauenden, das
davitber {dywebende Hidhere entfhwvand, in dem
Budftaben Aled Sudjenden und Glaubenden zu fin-
den.” o ward demn bdie Riidklebr nody gefihelicher,
Denn, vom Gefele, der Abfall, indem von diefem inner-
lich, oder duferlich fie suviicEfommen fonnten, gur veinen
Crfaffung; in jenem aber fie fidh in Selbfitdufhung
vervannt, mijt fiderem, tvenem BVewuftfein, den abfiih-
venden Weg gingen, vermeinend ihn, ald den redten,

@p ging die ideelle Subjectivitdt vexloren —
Jah-patar %) inbem fie in die Form — Zelem —
per metathesin — Semel %) untertaudjte, eingieng;
bort vufend, um verborgen Ddereinft wieder zu
- fommen — ba-chos ), Diefe An{dhauung war
Grund, daf, ald der Menfdh {ich erfennend, und die
'éebeutung feiner WVerhaltniffe — fidh ald Adam
Kadmon evfafjend— Causalnexus alles Siftovifchen mit
bem Urtypifhen — fened diefem emanivend — audy
wiedergebend — und in fid), ald bem Sweiten —
‘in der Mitte, vermitteInd zu haben, — durdy bie
Hingabe feined Mateviellen (aldZelem*) dem ma=
teriellen Zelem — Gefep) die Materie, bdie Vers

58 b — Jupiter.
39) bnp — Semele.
) py - &3 Bachus.
*) Grft dadurd) I)at ba8 fonft {o alfgemeine MWort m'mms
puelle Bedeutung befommen.
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devbendrohende zu [dfen, und den Moment Herbeiju-
fithren, ven prddeftinivten, wo durd) dic factifche
Hingabe der Matevie an den Geift — diefer ver{dhnt,
eingdge, und fidh ergbffe iiber die Materic, nidht mebr
ald ein {hm 3mweited, fondern in die JIdenditdt
Aufgenommened mit fih felbff, — und fo alle
Materie im Zelem, pmddft feines Selbft, al8
Adam Kadmon, von da aud im Dritten — Sefep
— auffiebend, idealifivend — Den Kreis {dlies
fen, den Fo8mifdy=Hiftorifdyen, wie dort fo Hier,
durd) Berfohnung — Gnadenact der Unmittel:
‘barfeit — leste Sephirah=Chesed.

Aber Yier bebam der ALt felbjt wicderum, ﬂatt die
Materie 3u vergeiftigen — concrete Form, indem
e fie wol, um: auf de, an finnlide Anfhariung Ge-
wihnten, su wirfen — fudpen mufite, fidy ihnen dadurdy
accomodivend, um fie erfafit Habend — audy ~$érgeifl{;-
gend,. gu bewdltigen — und aber in bem Fhbhnen
FWagniff von der Form itberrafdit und niedergehalten —
verftefnerte; und bdie alled Objective s idealifiven
fudjende Idee, ward vor dem plaftifdhen (griehifhen)
Moment gebannt und fefigehalten. Denn die Frudt
ver Menfdhheit war nod) nidyt gezeitigt, um ficdhy felbit
fn dem groffen BVor{piel exfermend, ju erfaffen und
vergeiftigt aufjuftehen. Wenn fdjon eine Maffe durdh
die Reduction, der fih von dem unendlich verzweiz
genden, dad gange Leben umfpinnenden, Hndfirahlungen,

aud dem Mittelpuntt der zivei Haupt-Zelem — Sabbath
e , 2
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und Opfer, Cultus der Anfdanuug — in cinen
- Pt — dev gugleidy der Lete, indem von jeht an Ddiefe
ewigen BVerbindlidyfeiten geldft, und auf die urfpriing:
lidzethifdhen 61) vebucivt — Beftimmt worden, in-
dem fiix fie, {8 in wiiftem Godgendienit Befangenen,
dod) auf cine Hoheve Rbfung, in den Mivftevien Hinge-
wiefenen, allerdingd Hier diefe Lojung, die vollfommen
a8 Geahnte ihnen veranfdaulidyte, und decte — ald
die exwartete gu erfennen; wad fogar bei viclen, nur
auf der Oberfladhe dex Anfdanung: — vad Hiftori--
fdhe, obfolut Bevedytigt, obne ber Trdger zu fein e Kod-
" mifden — fidy Berwegenden Juden nicht minder gefdhalh —
fo Blicb aber denn bdod) der grdfere Theil ber Jubden
pon ber Wadjfambeit der phavafdifdhen 62) Anfdhanung
gehalten, und hingewiefen auf die vollfommene Cyfiillung,
Dieal8 die obfolut ideelle, alled ihrFrembdartige, fondern,
(wad abet BHiex nodhy nicht) und {deiden mife.

Denn ftatt, daf der Nephesch, im Blute vergofjen,
al3 Ruach perfonlidy aufevitehen, und durd) feine allge-
meine Verfliidhtigung ald8 Neschamah - jechidah iibex
alle Materie fich exgiefend, eingehe, den codmifdhen Pro=
ceff fdliefend — gur obfoluten Ginkeit — chad — -
(wad aber dann é Merbmal zuriidgelaffen Haben
migte — Alem im gangen BVereiche Ded Seind —) ward
im Gegentheil der Nephesch im erften Stadium zu=

o) .3 33 D Y
62) pmp fidy trennen vom Gewidbnlichens veuten,
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vilddgebalten, unt fo ungliiflich) fitr' die Entwicelung
ber Fodmifdien Uridee in ihrer Jdealitdt, gefeftet,
indem fidh — allerdingd al8 in der Jeit entftanden,
aud) mit der Zeit dabhingehend — ein ungeheured Ge-
Bdude davitber erfob, und durd) die Berbiltniffe maidy-
“ tig gewoordent, ‘mit der Philojophie ved Cmporfdmmlings
fich's bequem wmadhend, fidh jogar, — ool nidht obne
auf die Bedingung . zu bliden — aber fie antiquirt,
und nur ald nothmwendige Borbeveitung fitr fich, ald zu
erreicdhenden Sroed — fidy felbft aber fitr allein — legitim
extlivte. Wol muf die nagarenifhe Anfdaunng Bier,
“in bem Opfer-Uet, die lehte Cntwidlung fehen, ber jum
Gudgiel ftrebenden Jbee; — obgleid) die materielle Form
nod) inbdrivt, fo wird bdiefelbe, einmal conditio sine
qua non, urtypifd inharirend, durd) den phantaftifchen
Johannes al8 praftabilirt, cinfdematifivt. Bon Ddiefer
Geite hort nun der Fodmifd) ideclle Fovtjdhritt durd) dasd
Hiftorifdy — Jndividuelle, und von da— viidwdrtd wieder
gum (Podmifd)) Jveell-Univerfellen auf, indem Ddiefe neue
Geiftmadyt, wie jeder Ufurpator, die alte Unfhauung
bertilgen muf, oder dod), twenn er damit feine eigne
Wurzel abfdynitte, den alten Stamm leben lafjen —
aber aud), ihm jugleid), feine ferneve Hiftovifdye Jmpo-
teng vorargumentiven, ywad um fo leidhter, wenn er von
den BVerbdltnifjen gefirdert, aud) ju dufeven Hitlfdmitteln
greift — argumentum ad hominem. Jeder iveiteve
Fortfdyritt dvoht, ald itber fie Hinaudgehend, und ifhr
Princip, nur ald voviibergehende Crfdheinung, jecunddver
2%
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rt, Binftellend — Gefabr und Untergang.  Somit
tritt un8 diefe gange Cridhcinung, quantitativ fo gar
ungebeuer widhtig — fiiv die fodmifdhe Cutwidlung, gang
und gav feitwdrtd — al8 thitige Crfcheinung; fonbern
nur in evwartender Pafjivitdt, ded {daffenden Moments
' gewdrtig; denn in Ddiefer Getrenntheit Deveitet fid) die
Cmpfinglidyeit, die in jcdem Organidmus, {elbft nidt von
primiirer Scbendfraft bewegt, rtubt, fir Hohere Cinviv-
fung — vor, und tird aud) von derfelben mit der Jeit
evreicht terden. Laufden wir auf die inneven Bewegunz
gen, fo exfeninen toir dodh in -ihr bje BVorbereitung
grofien Gmpflingnif; bdie gihrenden Clemente, bdie nady
threr Vedingung aurididhauen, und felbft untctfud;m/
die Legitimitat irer Cr{dyeinung. —

‘Die Phavajder, die Minner der Lodmifh-hiftorifhen
Gnd - Anfhauung —  fudhten Dder Fithnen Dialeftit
eined, in dag Junere felbjt Jerftdrung tvagenbden, abge-
fallenen Siingers — Paulus — dadurdy st toiderftefien,
baf fie die zu ihrem Sdaden mifbrauchte LWaffe, nun
aud) zu ifhrer NRettung Deniipten, mit diefer DialefHt
fih und ifre Autoritlt {dhiigend, durd) ihre NRitfhebin-
gung in dag Gefe, al8 deffen ewig lebende, Wefen ab-
glingenbe Fovm, in er der alte Geift pulfire — indem
fie ifre Lehre, die Mischah yun Gvabe — bdasd Yeifit
aum {chitgenden Behalter der Moscheh. madyten. ) —

6 1. 27. b. .M oD MMM Dich meinte der Sohar
tm volten Grnfte — wad i {Hhon vor Jabren entgegnete, . -
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ol erfennend, daf die, {id). ber Materie und ihrem
Rviebe accomedivende, neue Ridhtung — leidht fiegen,
und mit Berdvingung ber veinen Jdealitit — fie in
ihrer urtypijhen Cricheinung concret fafjend, al8 Yhiz
ftovifhe Grfdyeinung feftend — abgefchloffen — Binfelz
len wiivde, und fo den fodmifdhen, ‘Bfocéﬁ in der Unz
reife crdriiend; — fafiten fie die fohe Jdealitit und
hren Trdger in dem Dritten, Gefe sufammen, und
{dloffen fie fo febr dicht, baf fein Strahl der imimer
- Biher und Hiher fteigenden, neuen Sonne in fieleinbrin-
gen Ponnte, damit er durd) jene Crfdyeinung in feiner
Gefegmapigleit geftovte Gang, feine naturgemdipe Ridy=
tung — wobl in engerer, aber defto fidh'rer, Form —
fortfege, der der Priftabilitit entriffne Moment, wicder
verhiutend — neued Seben gewinne, und gum felbftjtin=
digen, organifhen Durdbrud) fame, Um o ftdvender .
der ploglide Nif, ald er nidht von aufen, durdy eine
britte, feindlidhe Macht provocict, fondern dad innerfte
Reben erfeiitternd, von da aus fidy vovbereitete und er-
fdyien — Ddefto mebr Rube bedurfte, der wviederum ex=
fafte Lebensdftvahl, und Abgefdhicdenheit, bon allem und
jedem dufern Ginflug.

Daber {amme[ten‘ die Rabbinen, fortfpinnend den
behnbaren Vegriff, und dad Leben in all feinen Vegie= -

ald mein feliger Freund Landauer (S. ,, Wefen unb
Form’ 1c,) mid) auf diefe Stelle ivonify aufmerfiam
madgte. .
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hungen erfaffend und Formen, und in Verbindung
fegend mit dem daffelbe dibermofmenden Jdeal, gaben
allen von dex Nothwendigleit, erbeifdhten, oder aud) nur
fubjectiv, al8 erbeifcht erfcheinenden Confequenzen, die
Jarbe und Gewand der Unmittelbarfeit, wodurd) alle
Momente der Gegentvart ald8 Halacha le-Moscheh mi
Sinai %) in die Categorie der obfoluten Berbindlidyfeit
teaten, bdie nur fpiter durd) die Unterfdheidung von
Deoraitha und Derabanan %) ecinigermagen paralyfict.
Wenn die nagarvenifde Anfdauung, die in ine
nerer ‘Ungereiftheit, und der &ufeve BVerhaltnifie, nidyt
“mweniger nady der Manifeftation ded malchuth schaddai
) porfdmell greifenden Ridtung im Judbenthume —
aber audy davob unfihig, der reinen abftvacten Auffafjung,
am Gymbol Hingen blieb, und fomit, in demfelben zu
verharven gegoungen, tweil in einem’ Fort{dyritte, dasd
Bugejtindnif feined fid) ald8 Sdylup ded fodmifdjen=ives
alen, al8 Beginn defjelben ald Hiftovifd-realen ded innern
unberecytigten Anfangs und Gegenwart — fo lange im
Symbol, {elbft wenn audyim, ald{oldyed nur-- exfannten,
verharren muf, Bi8 dad Jdeal von der andern Seite,
nidhyt mebr ald Yeugered, {ondern ald Juftand der Jn-
nerlidyfeit, der Avt madytig weird, daf ed jede fymbolifdye
- Anfdhauung uberfliiffig madyt — {o mu audrerfeitd der

Spp b mbn 6
397 NN 69
S b 60



Krdger ded Jdeald dafjelbe, o fehr zu dem Grad ber
AL=Durdydringung bringen, Vaf e8 duvch die, ihm eigne,
umvidertehlidye Madht, audy die ihm {idy entzogue Ridy=
tung in feinen Kreid gicht, und iibernodltigt. — Dief ift
die Aufgabe, die der Pharasaismus {idy gejtellt. Dodh
bevor wir ndber aui dad Lefen diefer Anfdhauung, die
in der Objectivivung ded {ubjectiven fodmifdyen Procefjed
al8 foldhe vie Dritte, (aber aud) die fechite Phafe ift ed
@an3e11 —) eingehen, miijjent wiv auf eine, ihr nebenan=
laufende gweite, durd) ihr Wefen diefelbe jum Crivem
treibenden, Ridtung aufmerbfam madens ed ift dieg,
. die, imTWorte, dic gefdhloffeneSubjectivitdt ded
Geijtes, efeunendeSdule der Karaim 67) — bie ka-
raische Sdyule ift die somatische, dic mit dem leib= .
lichen ZBorte, al3 in ithm der Geift — {hon inhdvivend —
- fidy geniigt, indem fie mit jebem Schritte daviiber Hin=
aud — fidh gugleich von dem inwobnenden Geijte ju
trennen, beforgt. Sie ift di¢ obfolute Autoritdts:
vidtung, indem ihr fein NDloment, Lein in der Jeit
gegebened, ober won derfelben bedingted Verhiltniff, fe
im Stande ift, ein Mebhr oder Weniger — geltend
¢ maden; an ihrem Bewuftfein zichen Aeonen vor=
fiber, vermigen Nichts angufelyen, und Nichta abyureiben ;

& pkp X — den Sinn in dem Wort exfaffend, dem
vollfommen defenden, von Bier aus exflart fich e um
fo fiderer, nidt al8 fid) forperlich Tvennende, fondern
geiftig, vom gefdhloffenen Wortfinn.
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Die Vergangenheit ift dahin, .abgeriffen ausd der Jeit-
© verbinbung, ohne weiteven, ovganijdjen Connex mit ivgend
einer folgenden Jeitform, wenn fie nidt anderd, dad
Siegel ded8 unmittelbaren Bethitigung, der in ber BVer=
gangenfBeit fid) manifeftivten Gottheit, an fich tedgt. .

LWir erfennen in dem — im Bewugtiein dex Menfdy="
Beit, {id) su objectiviven {udjenden Gang, bed fubjectiv
objectiv fodmifdhen Proceffed — Ddie zwei erften Phafen
" wiedergegeben — Ddie der, won Dder abfoliten Jdee fidy
gt Befteien ftrebenden, und ifrem Dedingenden Einfluf
fid) gu entzichen fudjenden, Matevie — in der von ihrer
Bedingung fich) lodreiffenden, fich felbft damit entrours

© gelnben und in fich den Grund — DBeflimmung fudyen=

et und Jiel — nazarenifden Sdule; — dic, wie
vie Matevie in fidh felbft glaubend gu Baben, bie
fdyaffende, ordnende und exhaltende Bedingung
— aud {idy daher i Veftehen fdhdpfen zu founen, aher
erft Duvd) die legte Sephirah der Gnade dad in Naz
turgefegmagigleit pulfivende Qeben ju cmpfangen, einz
fieht — su haben vermeint, — swje die Nephilims-Phafe ;
— Dev gweiten, in reiner Subjectivitit — Objectivitdt
fidy fesenden Bethitigung in der, der Matevie und Geift
entfprungenen Form — Adam Kadmon — Phafe, tor= -
. vefpondivt die Lavaifde Sdule, die al8 somatisch
vom @eifte im Dualidmusd fidy getrennt iiffenve,
wic dev Urtypud feine unfidhtbave BVerbindung — d. §.
fid) felbft in fih verloren — und daber in dev bewwuf-
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ten Guifermung  vnbig BIe{Bt ), auf Ddie gnabcnboue '
Bethatigung verhareend ded Meifters.

Die objective Correfpondeny der dritten, wol audy
materiell Beriifrten, aber diefe Materie felbft nur im
Zelem geformten Phafe, der fubjectivy objectiv Fndmifdjen
Crfdheinung im — Sefey ift die, in uumtttetﬁatem
Anfehluf an daffelbe, und 8 in fich aufnehmende —
wie ‘die demt Jubalte fid) fagende, anfdhliefende Form,
die thre Cfdyeinung nidit Hobher nimmt, denn ald dex
nothioendige Behalter — pneumatisch- pharasaische

| Sdule. Gie, anfdliefend und fidy verwebend in ba8
Oefeg, weif ficdhy felbft wol ald ihm duferlich, aber ald -

foldhed denn dod), mit— Vedingung feined Lebens, denn
fie’ jiebt fid) fiber daffelbe, begrabend, befchfizend, um -

dem, gleidh) em lebenbigen Feuerfunben, der, unter dev
Afche vuhend, tuht aber arbeitet, und feine Hiille vor=
Beveitet gum nothivendigen Durdyglimmen — unter dex
decenden Maffe minutivfer Sefese und Obfervangen, lies
genden, deffen organifdye Cntwidelung bidher gum Theil
gebemmt, zum Theil auf falfhe Pfade geleitet, Geifte
De8 Gefeze8 — bdie Rube zu geben, um in fidy felbft
gefidrtt, mit der ihw eignen Urlraft fefne Oece gu fprens
gen, wm {o vollfommner, al8 diefelbe ihn uviicdgedringt,
und feine Defhnbarfeit — wmd dann in dad, durd) die
Berhillung — {hn ahnende, durd) die Cnizichung be=.

) MWenu wir twollen, fonnen wir, DWOp von ¥ — Bu
fall fein ableiten, nady Analogic: lucus a non lucendo.
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gebrenve (innerlid)) — und mide ded Edeperlichen
Druded dev Form, um fo empfinglichere (Guferlich) —
Oeriiiith und. Crlennendvermigen der Menfhheit —
einguzichen, ober vielmebhr nidyt al8 ein ihm Acufered —
fondern alg ein innever Suftand,. fich in demfelben
su exfennen nnd gu fafien. Diefe Cricheinung aber be-
darf, der, aud dem inneriten Leben entquellenden, or=
ganifh weitet fich entivicfelnden, Schwingungen, die tu=
hig und confequent weiter gichen, fdhon von felbft dfe
ridytige Sveidform gewinnen, an deren Gndpuntt fie, die

Rorm, Den Tod erwartet, um dadLeben, vad in, vém Tod

fidh vefignivt ndhernden Schoofie, fie getragen, dem Leben gu
iiBergeben, aber dburd ein Hingutreten von angen, ent{dyicden
geftirt. €8 ift datum ein veines Verfennen unfever Hi-
ftorifhen Grjdheinung — die fo, abgeviffen wird aug des
Werbindung mit dem urtvpif) Lodmifchen Procef —
wenn man in dad ftille, im Dlenfdenberwuptfein, und
nur in demfelben fidh Habenden, Walten ded Geiftes eins
greift; wenn die unfidtbare Kraft fich vegt, dann defnt
fih mehr und mehr die Hiille, und von felbft wird fie
fich Bffnen, und die Beit, b, B. die fie Bedingende Geis
ftedridytung Dev Menfchheit wivd bieten, wad Leine Madyt
ihr e im Gtande ift gu entreifen, was im Gegentheil
nur fhren freien Cntwidelungdgang ftirt, indam. die
Fiihlfafern Ded, ald veligitd {ich Habenden, Bemuptfeins
fih Brampfhaft fhliefen um das, was ihm, unfreimillig,
entgogen werden foll. Dief dad grofe Verftindniff der
pnéumatischen Sdyule, daf fie weit entfernt ,' etivas
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Icgitim abunehmen von der Laft, felbft wenn die fo-

fortige Grhaltung biftorifd) unmidglich, indem dieReaction

fitedytend, {mmer mehr auflegt, felbft dem, nody nicht
legal Aufgehobenen, contvadictoriidy Widerfpredyendes —
indem ¢8 durd) fein Sich-Gelbft-Sezen, dag Anbdre noth-
weitdig aufhebt — dod) €8 lafjen, ald Gdbhrungsitoff in
dem gangen Beitgebrdu, ' '

 %Wie fehr nun diefenigen, die unorganifd) eingreifen,
von dem Moment {tilemifdh) augevegt — die fich auf der
Warte ter Jeit Glaubenden, aber mur jdwidlide Gei-
fter der Gegenwart blind find gu fhauen, und zu ver=
fteben — gerade dad Gegentheil evreidhen — Ddenn twol=
fen — ift um fo geiviffer, al3 fie mit Verfennung der
Hobheren Begiehungen, die Gegenwart, frei, {elbitftdn=
big, nehmen, wdbhrend fie dod) in geheimen Berhdlt-
nifjen tuhend, mit verborgenen Fiden der BVergangen=
Beit verbunden, nur die Fortfebung ift ded wrfodmifchen
Proceffed, twie ibre Form bedingt von ter Vergangen=
Peit, aud) ihr Wefen nur Hevoorgerufen und geftaltet
von in der Uvgeit verborgenen Griuden.

Gie mithen fich nicht wie jene Himmel-ftirmenden
®iganten um Grofed — fondern — Gevingfiigiged an
und fiiv fidy, aber in fo feen widhtig, al8 die unter dem
Drude fich fammelnde veactiondre Kvaft verfliidhtigt, und
die Clafticitdt de8 Volfsbewuftieind et[at)mi an ter mi-
nutidfen Reform, die dod) nur ald eine, von aufen
Bevingte, duvd) die Collifion der Matcrie, der unbered):

tigten, mit dem Geifte, theild aber aud) vad unverfenn:’
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baye Siegel trdgt nod) niedvigever Momente, — Die Ql_uf%
gabe ift 8, be8 Schauenden, ja nicht vas Unreife ur
LBelt guv firdern, benn 8 trligt den FTod in fidh, vor-
wirtd= und riidirkend, den in’s Gefammtberugtfein
von Der- Jeit niedevgelegten Keim, von jenem, in jenent
urfelbft fid) entwideln laffen — damit in ibm die
Dritte, urtypifche, ihr Widerfpiel al8 fedhite und lepte
Phafe — in der dag Jveal allerfannt und allmadtig
hingiehe, durdy alleFormen, gur Urbedingung feines Seins,
a8 karaische Bewufitfein vergeiftigend; das Shmbol,
bag va8 nazarenifde Vetwuftfein daniederhilt, zerftorend
— Diefed ju fidy leitend erhebend — durc) die, feines
Lefens im Concveten verflochtenen, reine Darftellung —
und alfo die vefhiedenen Richtungen in fidh, als die
ewige, allfeitige Crfiillung, verfdhnt; — Die Objectiviz
tit DeB Gefelsed, al3 fubjectiven, inneren Juftand aufnels
mend der Sittlichleit @), durd) die Cingichung, Rirck-
flrablung bder Beiden Zelem ™) in {fren Quellpunty,
ev Da aufgebt dm — gu feinem Urtppud guriidgebehrten,
#t Adam Kadmon, vergeiftigten Senfdhen, der nun in
fidy die hoheCrlenntnif— fidh in dem hohen Criann-
ten hat— weif — in dex Gottheit, und fo den grofien, '
Fodmifden Kveis, {hliefend — dem endlich die eit ded
Hoben Geiftes folge — ded exfannten, fo da ift der Tag

Jerem. 31.33, .uanox b by OIPI MWD DK N3 8
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Jehovah echad uschmo echad — 1) in der veinen
Sntelligens; in der Vethitigung aber, ald Reidy dex
fegensoollen Fiille Malchuth - Schaddai ) fiy mani:
feftict; dief, Grfillung und Shluf der grofen Sedhs
PBhafen, ald8 Sieben — ) Schibah — Sabbath —
jom schekulo Sabbath. 7 )

SR DY AR A TD
s b ™
now Yow o — nyaw (V) yaw myaw )



Drud von MW. L. Anthes. Nef No. 8,




	Front Cover
	+ ...
	te8, wird Kraft – Nezach 12) die Kraft ...
	Derbendrohende zu löſen, und den Moment ...
	rückgehalten, und ſo unglücklich für die Entwickelung ...



